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Die Marokko Konferenz

Die Generalakte von Algeciras
Meldung der Agence Havas aus Algeciras beſagtW Viſe Dielle verlautet wird der Jnhalt der General

We der Konferenz im weſentlichen folgender ſein
al e Alle zählt zunächſt die Stagishänpter die auf der Kon

jz vertreten waren auf und fährt dann fort Jndem ſie ſich
ler Zem Intereſſe leiten ließen das dafür beſteht daß Ordnnng
u de und Gedeihen in Marokko herrſchen und in der Erkennt
d daß dieſes koſibare Ziel nur mittels der Einführung von
3 formen exreicht werden kann die auf dem dreifachen Grund

der Sounveränetät des Sultans der Jntearktät
Stagten und der Gleichheit der Behandlung in kom

t etler Hinſicht beruhen haben ſie die vorerwähnten
Elagtsoberhäupter auf die Einladung die Seine ſcherifiſche
Die an ſie gerichtet haite beſchloſſen eine Konferenz

Wäilgeciras abzuhalten um zu elner Verſtändigung
ber die erwähnten Reformen zu gelangen und über
tie Mittel zur Veſchaffung der zu ihrer Durchführung

ötigen Hilfsquellen zu beraten und haben zu ihren Vertretern
ernapnt folgen die Namen der Delegierten welche aus
gerüſtet mit in guter und gehöriger Form befundenen Voll
Wchten gemäß dem Programm über das Seine ſchberifiſche
Mojeſint und die Mächte ſich geeinigt haben nachelnander be
ten und angenommen haben a

1 eine Erklärung betreffend die Organiſation der Polizel
2 ein Reglement welches die Ueberwachung und Unterdrückung
des Waffenſchmuggels organiſiert 3 eine Konzeſſionsagkte einer
mareltaniſchen Staalsbauk 4 eine Erklärung betreffend ein
beſſeres Erträgnis der Stenern und die Schaffung neuer Ein
künſte 5 eine Erklärung über die Zölle des Reiches und die
Schaffung neuer Einkünfte 6 eine Erklärung betreffend die
Ffſentlichen Dienſtzwelge und die öffentlichen Arbeiten

und haben da ſie der Anſicht ſind daß dieſe verſchiedenen
Doknmente nützlicherweiſe in ein einziges Jnſtrument zuſammen
gefaßt werden könnten dieſelbe in eine aus folgenden Artikelnfend Generalakte vereinigt

Die Alte enthält ſodann die Artikel betreffend die ſechs oben
bezeichneten Punkte

Die danach folgenden Artikel lauten
Artikel 120 Zu dem Zwecke um wenn Anlaß dazu vor

liegt die Geſetzgebung in Einklang mit den durch die gegenwärtige
Generalgkte übernommenen Verpflichtungen zu bringen ver
ſlichtet ſich jede der unterzeichnenden Mächte was ſie betrifft

die Annahme der etwa nötigen geſetzgeberiſchen Maßnahmen
herbeizuführen

Artikel 121 Die gegenwärtige Generalakte wird gemäß den
jedem Staate eigentümlichen Verfaſſungsgeſetzen ratifiziert werden
Die Ratifikationen werden in Madrid ſo früh es geſchehen
kann und ſpäteſtens am 13 Dezember 1906 niedergelegt
werden Ueber die Hinterlegung wird ein Protokoll aufgeſtellt
werden von dem eine beglaubigte Abſchrift den unterzeichnenden
Mächten auf dem diplomatiſchen Wege übermittelt wird

Artikel 122 Die gegenwärtige Generalakte tritt an dem
Tage in Kraſt an dem alle Ratifikationen niedergelegt ſind und
ſpäteſtens am 31 Dezember 1906 Jn dem Falle daß die
beſonderen geſetzgeberiſchen Maßnahmen die in einigen Ländern
nötig ſein ſollten um die Anwendung einiger der Beſtimmungen
der gegenwärtigen Geueralakte auf ihre in Marokko wohnenden
Stagats angehörigen ſicherzuſtellen vor dem für die Ratifikation
beſtimmten Zeitpunkt nicht angenommen ſein follten würden jene
Beſtimmungen ſoweit es ſie betrifft erſt anwendbar werden
nachdem die obenbezeichneten geſetzgeberiſchen Maßnahmen ver
kündet worden ſind

Artikel 123 Schlußartikeh Alle Verträge der unter
zeichnenden Mächte mit Marokko bleiben in Kraft immerhin
gilt als vereinbart daß im Falle des Widerſtreits zwiſchen ihren
Beſtimmungen und denjenigen der gegenwärtigen Generalakte
die Stipulationen dieſer letzteren vorgehen ſollen

Folgen die Unterſchriften
Der Text des Zuſatzprotokolls lautet folgendermaßen Jm

Begriff an die Unterzeichnung der Generalakte der Konferenz in
Algeciras heranzutreten haben die Delegierten indem ſie dem
Umſtande Rechnung tragen daß die marokkauiſchen Vertreter
erklärt haben augenblicklich nicht in der Lage zu ſein ihre
Unterſchriften zu geben da die große Entfernung ihnen nicht
ermögliche binnen kurzem eine Antwort Seiner ſcherifiſchen
Mayeſtät bezüglich der Punkte zu erlangen über die ſie ihm die
Entſcheidung überlaſſen zu müſſen glaudteu ſich gegenſeitig ver
lichtet auf Grund ihrer gleichen Vollmachten ihre Bemühungen
hin zu vereinigen daß Seine ſcherifiſche Majeſtät dem ge
unten Generalakte ſeinen Beitritt im vollen Umfange erteilt
d daß gleichzeitig die Reformen in Kraft treten die darin
rgeſehen ſind und untrennbarx mlkeinander zuſammenhängen

ie ſind deshalb übereingekommen den italieniſchen Gefandten
n Marokko Malmuſt den Doyen des diplomatiſchen Korps
n Tanger zu beauftragen die nötigen Schritte in dieſer Rich
tung zu tun indem er die Aufmerkſamkeit des Sultans auf die
großen Vorteile hinlenkt welche für ſein Reich ſich aus den von
den Signatarmächten einſtimmig angenommenen Stipulationen
ergeben werden Der von Sr ſcherifiſchen Majeſtät erklärte
Beitritt zu der Generalgkte der Konferenz ſoll durch Vermittlung
der Regierung Sr katholiſchen Majeſtät den Regierungen der
übrigen Signatarmächte kundgegeben werden Dieſe Veitritts
erklärung ſoll dieſelbe Kraft haben als wenn die marokkaniſchen
Delegierken ihre Unterſchriften unter die Generalakte geſetzt

r und ſoll die Rattfikation Sr ſcherifiſchen Majeſtät er

Zum urkundlichen Beweiſe
Folgen dle Unterſchriften

17

Die Schweizer Regierung nahm der Magdeb Zig zufolge
xundſätzlich die Ernennung eines ſchweizeriſchen Genergi
nſpektors ſür die Marolkopolizei an und wird hierfür

einen hohen Veamten vorſchlagen

f ourgeois bereitet nach der Magdeb Zta eine umaſſende Denkſchrift über die Marokkofrage vor die dem Parla
a vorgelegt werden ſoll Gleichzeitig wird ein beſonderer

nöſch uß geſchaffen dex die Durchführung der Reformen
n Marokko überwachen ſoll

Franzöſiſche Deputiertenkommer
uger der Debatte über das Grubenunglück in Courridres er
Härte Bosly weiter die ſigatlichen Jngenieure ſrügen dieſelbe

an iwortung wie die Grubeningenienre Die Delegierten
i en der Meinung daß noch Lebende zu reiten ſelen unglück
ad iwelle habe die Geſellſchaft nene Abdämmungs

e ausſühren laſſen welche die Rettung er
on verten Zurufe auf der äußerſten Linken Vasly ver
ſt ſchließlich Beſirofung der Schuidigen Laſies und

ſie i ev o he von der Rechten beſchuldigten die Geſellſchaft daß
Wallezrer ihre Gruben als die Opfer des Unglücks habe retten
ſei d Vounvery Soz, erklärie die Urſache des Unglücks
ſagt z Habgier der Geſellſchaft zu ſuchen Redner griff die

eng Jogenleure an die keine Kontrolle ansübten und
ſeſerſte daß man der Geſellſchaft wenn ihre Schuld er

öſſentliche die Konzeſſion entziehe Der Miniſter der
gehn Arbeiten Bartbon eiwiderte man müſſe dasSülligee u Unterſuchung abwarten bevor man ein end

Irtefl über die Angelegenheit abgebe Die Delegierten

3 Beiblatt zu Nr 159 der Saale Zeitung

Miniſter erklärte die ſtaatlichen mit der Kontrolle betrauten
Jnugenleure hätten ſeit langer Zeit die Geſellſchaft auf die Un
zulänglichkelt ihres Materials aufmerkſam gemacht Das Geſetz
von 1810 gebe der Regierung wohl das Recht für die
Sicherheit der Arbeiter zu ſorgen aber es enthalte keine Ve
ſtimmungen über die Geſundheitspflege und en der
Arbeiter Das hierauf bezügliche neue Geſetz ſei von der
Kammer 1904 beſchloſſen worden er der Miniſter werde die
ſchleunige Zuſtimmung des Senats hierzu verlangen Das Gruben
nuglück habe gezeigt daß ein ſolches Geſetz nolwendig ſei Der
Minlſter verſicherte daß die Jngenieure des Staates und der
Geſellſchaft alles mögliche getan hälten und Ueberlebende zu
ſuchen und zollt dem Mute der dreizehn gerettelen Bergleute
ſeine Anerkennung Beifall Es ſelen Jrrtümer begangen
worden aber man dürfe die Geſellſchaft nicht beſchuidigen
Ueberlebende geopfert zu haben um die Gruben zu retten
Dr Chantemeſſe und Dr Calmette ſo fuhr der Miniſter
fort hätten erklärt es könne keine Ueberlebende
mehr in dem Bergwerk geben Zwel Väter
die ihre Söhne ſuchen wollten hätten dabei auf
dem Grunde des Bergwerks ihren Tod gefunden Bewegung
Der Miniſter ſchloß mit der Verſicherung daß das öffentliche
Rechtsbewußtſein beruhigt fein könne Die Unterſuchungen
würden unpartetiſch durchgeführt werden Der Miniſter bat die
Kammer um ein Zeichen des Vertrauens aus dem er die Kraft
ſchöpfen werde alle geſetzlichen Mittel anzuwenden Auf eine
Bemerkung Jaurèes erklärte der Miniſter daß der Geſell
ſchaft falls ſie ſchuldig befunden würde dieKonzeſſion entzogen werden ſolle Nachdem Jaurès und
Ribot ihre Zuſtimmung zu den Worten des Miniſters erklärt
baben wurde einſtimmig eine Tagesordnung angenommen
die der Regierung das Vertrauen ausſpricht
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung lehnte es das Haus mit

356 gegen 193 Stimmen auf Antrag des Miniſterpräſidenten
Sarrken ab in die Beratung des von Conſtans Soz ein

den Vorſchlags einer allgemeinen Amneſtie ein
zutreten

Die Wahlen in Frankreich
Der reaktionäre Wahlausſchuß beſchloß insbeſondere die

Wiederwahl der kirchenfeindlich geſinnten Parteiſührer
Briand Jaurès Pelletan und Briſſon mit allen
Mitteln zu bekämpfen Jhre Wicderwahl gilt jedoch der
Magd Ztg zuſolge in Regkerungskreiſen als geſichert

Die Rettnngsaktion in Conurrières
Die Nachforſchungen in der Grube von Sallaumines ſind

auch in der Nacht zum Dienstag und Mittwoch morgen unter
der Leitung der Jngenieure fortgeſetzt worden haben jedoch kein
Reſultat ergeben da keine lebenden Weſen durch die Rettungs
mannſchaften angetroffen worden ſind Die Jngenleure haben
feſtgeſtellt daß die Galerien dieſes Teiles des Grubengebiels er
heblich ſtärker durch die Exploſion gelitten haben als die in
Schacht III Die Leichen die in dieſem Teile des Bergwerks
gefunden werden ſind ſämtlich ſchrecklich verbrannt

Die Bevölkerung von Sallaumines iſt noch immer ſehr auf
gebracht gegen die Jngenieure ſammelt ſich an den Einfahrten
der Schächte und veranſtaltet Kund gebungen

Jn Schacht II bei Billy Montigny iſt man mit dem Zu
tagefördern der verbrannten und überhitzten Kohle beſchäfttgt
deren Fortſchaffung faſt beendet iſt Die Jngenieure beſchäftigen
ich mit der Frage ob ſie nicht von neuem den Kampf gegen den
Brandherd in den zerſtörten Galerien aufzunehmen haben werden

t die man wegen der Anſammlung der Gaſe noch nicht gelangen
ann
Jn der 306 Metergalerie iſt man mit der Ausbeſſerung

der Holzverſchalung beſchäftigt um lelchter die Leichen
die man in Schacht III gefunden hat zutage ſördern zu können

Auflöſung der Cortes in Spanien
Der Miniſterrat beſchloß der Magdeb Ztg zufolge die Auf

löſung der Cortes
Die ſpaniſchen Zeitungen ſind voll von Einzelhelten über die

Entdeckung einer angeblichen karliſtiſchen Verſchwörung Viele
Perſonen wurden verhaftet

Die Kriſis in Ungarn
Der König von Ungarn hat das Entlaſſungsgeſuch des

Juſtikzminiſters Lany i angenommen und den Oberſtaatsanwalt
Guges zum Jnſtizminſſter ernannt

Die Neue Fr Pr meldet daß die Annahme der Demiſſion
des ungariſchen Juſtizminiſters Lanyi als Anzeichen dafür
gelte daß die Ausſchreibung der ungariſchen Reichs rats
wahlen verſchoben ſei denn Lanyi habe in dem vorige
Woche abgehaltenen Miniſterrate die Ausſchreibung der Wahlen
als verfaſſungsmäßige Nolwendigkeit vertreten

Engliſches Unterhaus
Jn Beantwortung einer Anfrage in der die Abhaltung von

Konferenzen zwiſchen den Gouverneuren Deutſchlands Englands
und Frankreichs in Weſtafrika zum Zwecke der Verhinderung
der Einſuhr von Waffen und Spirituoſen und zwecks Ab
ſchaffung der Sklaverei angeregt wurde erklärte
der Unterſtaatsſekretär der Kolonien Churchill die Gouver
neure der engliſchen Kolonien in Weſtafrika ſeien bei
verſchiedenen Gelegenheiten mit den deutſchen und den
franzöſiſchen Gouverneuren zuſammengekommen um An
gelegenheiten von gemeinſamem Jntereſſe wie es die erwähnten
ſind zu beſprechen Dieſe Zuſammenkünfte hätten ſich als ſehr
vortellhaft erwieſen und die britiſche Regierung hoffe daß ſie
auch fernerhin von Zeit zu Zeit ſtattfinden werden

Der Liberale Cotheart Waſon fragte an ob es angeſichts
der Tatſache daß England Deutſchland und Frankreich die
Gebiete in Weſtafrika zur Ausbreitung der Ziviliſation in Beſitz
genommen haben möglich ſein würde falls es in Europa zu
Feindſeligkeiten kommen werde durch Vertrag zu ver
hüten daß dieſe Feindfeligkeiten nach Weſtafrika
übergreifen

Der Staatsſekretäir der Auswärtigen Angelegenheiten Sir
Edward Grey erwiderte hierauf Jch fürchte daß es nicht
möglich iſt dürch einen Vertrag eine Sicherheit daſür zu er
langen daß irgend ein Teil des Gebletes einer kriegſührenden
Macht durch einen Krieg nicht in Mitleidenſchaft gezogen würde
Es iſt zu hoffen daß dieſe Erwägung jede Nation dahin beein
fluſſen wird daß ſie beim Frieden bleibt Jn Beankwortung
einer anderen Anfrage erklärte Sir E Grey

el Ghazal beſetzt Mit der Kongoregierung würden gegen
wärtig Unterhandlungen gepflogen

Premierminiſter Campbell Bannerman machte ſodann die Mit
teilung daß das Haus vom 11 April bis zum 24 April ver
tagt werden ſolle

Die Natalfyvage ſchwächt die Stellung der Regierung
Alle Jrländer gingen zur Oppoſition über well der Kolonkal
miniſier die Hinrichtung von 12 Kaffern geſchehen ließ Ebenſo
verlaſſen viele Radikale das Lager der Regierung Man glanbt
jedoch daß der Zwieſpalt bald beſeitigt fein wird

Die Peſtrevolte in Perſien
Nach Mittellung der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Teberan be

ſteht die Gefahr daß

der Grubenarbeiter ſeien an der Unterſuchung betelligt Der

die Truppen des
Kongoſtaats hielten noch ar Häfen des Diſtrikts Bab re

Halle Rillwoch 4 April 1906

Die perſiſche Regierung hat die Entſendung von Kavallerie n
den bedrobten Punkten angeordnet Heute gehen Koſaken m
ſechs Offizleren und einem Arzte von Teheran ab um eineLaut i che Abſperrung wie ſie im Jahre 1898 beſtand

Die Wirren in Rußland
Havarie eines Torpedobootes

Das Torpedoboot Nr 119 erlitt als es geſtern ein Unterſee
boot begleiltete bei Pawlowst Havarie Das Unterſeebootaing infoigedeſſen allein nach Windau Sturm verhinderte t

en gen en get i hege hdaß ein Kr rZeit bei Libau Havarie erlitt Welahrrenn in der iesten

Ränuberbanden im Kankaſns
Sechs bewäaffnete Leute griffen in der Nähe von Tiflis

z wagen an t ö t den Sehag u u
indeten einen Wachmann der die Po eglelteleLetztere blieb unverſehrt Die Räuber werden verfolgt s

Mit RNevolvern bewaffnete Räuber überfielen geſtern in
Mitau die Station Pfalzgrafen und bemächtigen ſich
der Kaſſe

Die Provinzialbehörden in Dorpat haben
daß in die beſondere Kommiſſion die beauftragt iſt eine Anzahi
von lokalen Reformprojekten unter der Leitung des
ſtellvertretenden Generalgouverneurs auszuarbelten zwei bäuer
liche Vertreter gewählt werden ſollen

Geſtern nachmittag drangen in Rybinsk Wolgo zwel
junge Leute die ſich durch falſche Bärte unkenntlich gemacht
hatten bei dem Prieſter des hleſigen Gymnaſiums eln bedrohten
ihn mit Revolvern und forderten Geld Dem Prieſter gelang
es zu entkommen Er ſchloß hinter den Eindringlingen die Tür
ab und lieferte ſie der Polizei aus die feſiſtellte daß ſie Schüler
der hieſigen techniſchen Schule waren

Jnu einer Hecke bei einem Hauſe in der Donſtraße in Moskau
wurden geſtern zwei Bomben entdeckt

Tataren griffen geſtern in Agdama Geblet Schuſcha eine
Anzahl Armenier an und verwundeten mehrere Die Hilferufe
der Ueberfallenen riefen Koſaken herbei Dieſe ſchoſſen auf die
Angreifer töteten zwei und verwundeten fünf

angeordnet

Ge neralleutnant Kholſtſcheraikow in Tſchita iſt geſtern
verhaftet worden

Ein Freibenter Feldzug gegen Venezuelag
Nach einer Meldung aus New York werden jetzt dort ſowle

in London und Paris Vorbereitungen zu einer Freibenter
Expedition nach Venezuela getroffen um eine Revolution zur
Vernichtung Caſtros und zur Eröffnung des Landes für den
Handel herbeizuführen Die Expedition werde in drei Dampfern
von Europa abgehen und umfaſſe 5000 Freiwillige die gut
bewaffnet und ausgerüſtet ſeien ſie beſtehe hauptſächlich ans
Amerikanern und Engländern Viele amerikaniſche Geſchäſts
leute ſeien daran beteiligt Fünf Millionen Dollar wurden für
die Expedition aufgebracht Das Staagtsdepartement in
Waſhington erklärt dem Tag zufolge nichts davon zu wiſſen
Jm Falle die Expedition lande würden amerikaniſche Kriegs
ſchiffe die in weſtindiſchen Gewäſſern auf eine Freibenter

en gegen San Domingo warten ihr bald ein Ende
ereiten

Das Truſitweſen in Amerika
Wie die Frankft Ztg aus New York meldet wurde die

New York Central Railway Company und der Zucker
truſt wegen Verletzung der Truſtgeſetze angeklagt

Neviſion des amerikaniſchen Zolltarifs
Jm Repräſentantenhauſe in Waſhington hat Davidſon elnen

Antrag eingebracht nach dem der Ausſchuß des Repräfentanten
hauſes für Mittel und Wege während der Parlamentsferien
über die Verhältniſſe des Handels zum Zweck einer Reviſion
des Zolltariſs eine Unterſuchung anſtellen ſoll

Meleorologiſche Stallon zu Oake

5 prit April n9 Uhr arends 7 Uhr morgens

Baromeiter Willimeter 767,6 768 4Thermometer Celſins 5,7 17el Feuchtig ten 74 77Wind N3 NO1Maximum der Temperatur am 3 April 10,22 C
Minimum ln der Nacht vom 3 zum 4 April 1,40 C
Mlederſchläge am 4 April 7 Uhr morgens 9,9 mm

Etwas Gutes jeden Tag Warme
MondaminMilchſpeiſe oder Eier Auflauf mit ge
ſchmortem Obſt

Man wähle jeden Tag andere Hrüchte gebackene
oder geſchmorte Aepfel Pflaumen Birnen ge
trocknete Aprikoſen alles eignet ſich gut dazu

Vergeſſe nicht Mondamin

Geregelte Verdanunung wird
nach dem Urteil ärztlicher Autoritäten
am beſten durch Dr Rovos Flatulin
Pillen erzielt die ſich auch bei Bläh
ungen Säurebildung u Sodbrennen
vorzüglich bewähren Originalſchachtel Mk I

in den Apotheken

Beſt Dppkf Natr Nhab k Magn je 4,Fench Pfefferm Kümmelöt ſe 3 Tr

Wir bitten in Freundes und Vehannten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés und Reſtanxants ſpeziell aber auch
anf den Bahnhöfen ſtets unſere

Sanle Aeitung
durch die in Seiſtan berrſchenden Un

ruhen die Ausbreitung der Peſt im Norden begünſtigt wird verlangen zu wollen
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Zwangsverſteigerung
wangsvollſtreckung ſoll das in Halle a UhlandſitraßeNr Grundbuche Band 161 Blatt 5684 zur Zeit der Ein

ggung des Verſteigerungsvermerkes quf den Namen des WildbändlersAlbert ſender eagene a w Kibl 11 Parz 3092/23
rl Nutzungswert 335Don 04 24 aw an 31 Ba 1906 vormittags 9 le Ubr

urch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 17
rögeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

er Verſteigernngsvermerk iſt am 20 März 1906 in das Grundbuch
eingetragen

le a den 27 März 1906Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Ludwig56 gen im Grundbuche Band 194 Blatt 6598 zur Zeit

der Eintragung des Verſteigernngsvermerkes auf den Namen des Bannunter
nehmers run Bojgt ein getragene bebaute Grundſtück Kibl 11 Parz

1 6 a qme e am 7 Juni 1906 vormittags 9 i b r
durch das unterzeichnele Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der jährliche Nutzungswert iſt auf 6025 Mk veranſchlagt
Der Verſieigernngsvermerk iſt am 20 März 1906 in das Grundbuch

eingetragen
alle a den 31 März 1906v Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S Mans

ſelderſtraße 58 belegene im Grundbuche Band 60 Blatt 2169 zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen der Fran Ban
unternehmer Klemke Marie Dorothee Karoline geb Winkler eingetragene
bebante Grundſtück Kibl 12 Parz 594/52 von 10 ar 50 qm jährlicher
Nutzungswert 2597 Mk

am 8 Jnni 1906 vormittags 9 l Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 1317
Erdgeſchoß links Südfliüngel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 26 März 1906 in das Grundbuch
eingetragen

Halle a/S den 31 März 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Ecke Kron

dorſerſtraße etwa 50 mm öſtlich von der Freiimſelderſtraße belegene im
Grundbuche Band 199 Blatt 6747 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs
vermerkes auf den Namen des Kaufmanns Karl Kleinan eingetragene unbe
bante Grundſtück Ktbl 6 Parzelle 2178/20 und 2179/20 von 5 a 65 qm
Reinertrag 0,89 Tlr

am 9 Juni 1906 vormittags 92 Ubrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſiſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 9 März 1906 in das Grund
buch eingetragen

Halle a den 31 März 1906
Königliches Amntsgericht Abteilung 7

Entmündigung wegen Verſchwendung
Durch Beſchluß von heute iſt der Rentier Karl Heyer in Halle a

Reichardtſtraße Nr 1 wenen Verſchwendung entmündigt
Halle a den 29 März 1Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Zum Eintritt in die Schutztruppe für Südweſtafrika bereite Mann

ſchaften des Beurlanbtenſtandes aller Waffen können ſich
bis 21 April 1906 jeden Mittwoch und Sonnabend

vormittags 8 Uhr verfönlich unter Vorlage der Militärpapiere beim
unterzeichneten Kommando Deſſauerſtraße 69 Zimmer 20 melden

Halle g den 3 April 1906
Königliches Bezirks Kommando

Vekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der ſtädtiſchen Sinterlegungsſtelle

Die am 1 April d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternebmern
Hansbeſiern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke uſw ſowie von verſchiedenen
Orts 2e Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Weripapiere werden von heute
ab in dem Geſchäftszimmer nnſerer Hinterlegnugsſtelle Rathans
Zimmer G6 gegen Quittungsleiſtnug und Vorzeignug der erteilten
Depoſital Protokoll Anszüge bezw Quittunges ansgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten hierdurch anuf beſagte Zins
ſcheine bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der
nächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuheben

Halle a den 23 März 1906Der Magiſtrat Stande
Bekanntmachung

Zur öffentlichen meiſtbieienden Verpachtung ſolnender dem hieſigen
Hoſpital St Cyriact et Antonti gehörigen Aecker

1 Ackervlan 99 önlich der Mandeburger Chauſſee jetzt Trothaerſitraße
Kartenblatt 4 Nr 158/87 und 159/87 von 3,99 90 ha

2 Ackerplän 262 ſädlich vom Landrain zwiſchen der Deſſauer Poſt
ſtraße und dem Mötzlicher Wege Kartenblatt 9 Parzelle 14 von 9,15,60 ha
2 7 Jickerplan 16 in Vordorſer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 14 von

,63,58 ha
7 Ackerplan 11 in Hordorſer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 12 von
6 1n

16 Ackerplan 17 in Hordorfer Mark Kartenblatt 8 Parzelle 1 von
7 ha

6 Ackerplau 36 am Goldberge Giebichenſteiner Markenanteils Karten
blatt 10 Parzelle 2 ausſchließlich der zum Betriebe der Sandgrube dortſelbſt
bereits ausgeſchiedenen Fläche netto 13,54,79 ha
auf die Zeit vom 1 Oktober 1906 bis 30 September 1918 iſt Termin auf

Dienstag den 10 April 1906 vormittags 10 Uhr
im Kommiſſtonszimmer des Ratskellergebändes 2 Treppen anberaumt zu
welchem Reflektanten eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch
ſchon vorher im Burenn ſür Grundeigentum NRathausſtraße 19 I
Zimmer 61 eingeſehen werden

Halle a den 28 März 1906
Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Im Intereſſe eines geordneten Geſchäſtsganges ſowie zur Beſchlennigung
des Rechnungslegungsgeſchäſtes der ſtädtiſchen Verwaltung iſt es dringend
erforderlich daß alle Unternehmer und Lieferanten ſoſort nach Ausführung
der ihnen übertragenen ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnüngen
über dieſelben zur Prüfung und Zahlungsanweifung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende Erſuchen
ſofort wach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge die diesbezüglichen Rech
nungen einzureichen unter dem Hinzufügen daß bei Nichterfüllung dieſes
Wunſches wir uns zu unſerem Bedanern genötigt ſehen die Säumigen in
Zukunft bei Vergebung von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Halle a/S den 2 April 1906
Der Magiſtrat v Holly

Ausſchreibung
Die Maurerarbeiten zum Erweiterungsban der höheren Mädechenſchule

Ecke Unterberg und Weidenplan einſchl der Liefernng von Kalk Sand
Kies 2e ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

e abend den 7 April 1906 s 101onnabend den 7 Apr vormitta rim Sekretaxiat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes rer Die Be
dingungen liegen im Zeichenſagl Zimmer Nr 37 des Hochbaugamis zur Ein
ſicht aus daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 30 März 1906
Städtiſches Hochbangut Neborſt

Die Stelle eines Hansmanns im Panl Riebeck Stiſt iſt mit dem 1 Jnſi
d J nen zu beſetzen Bewerber muß unter anderem mit der Bedienung der
Sang earirgr Len ſreter Woß d Hei ine Vergier Stelle iſt neben freler Wohnung und Heizung eine Vergütunvon 900 Mark jährlich ohne Penſionsberechtigung verbunden 3

Meldungen unter Beifgung von Zeugniſſen werden bis zum 15 April
d J Ratbausſtraße 1 II Zimmer Nr 84 enigegengenommen

Halle g S den 1 April 1966
Kurgtorinm der Paul Riebeck Etiſtung

J A Dr Tepelwann

2

n

II Rachtrag
zu den Vedingnngen für die Lieferung von elektriſcher Energie dasſtad tiſche Elekteietatewert zu Hule r Je d

Artikel I
Elektriſche Treppenbelenchtungsanlagen können nach Maßgabe ſolgender

beſonderen Bedingungen an das Elektrizitätswerk e werden
s Infolge der Eigenart dieſer Anlagen tritt bei denſelben an Stelle

des Elektrizitäismeſſers eine Schaltnhr Dieſe ſchaltet täglich ſeibſitätſa die
Treppenbelenchtung bei Eintritt der Dunkelheit ein und um 8 bezw 9 Uhr
abends aus Die Schaltuhr ermöglicht ferner in der Zeit zwiſchen 8 bezw
9 Uhr abends und Sonnengufgang die Treppenbeleuchtüng durch Druckknopf
belgle a n eder re in Wirkung zu hen folgt durch d

ie Einſtellung der Schaltubr in vorgenanntem Sinne erſolgt durch dieBedienſteten des Elektrizitätswerkes
Hinſichtlich der Annahme des Zeitpunktes ſür den Eintritt der Dunkelheit

und den Sonnenauſgang iſt der Brennkalender der öffentlichen Straßen
beleuchtung maßgebend

5 2 Auch ſür die Treppenbeleuchtungsanlagen iſt der Lichttarif 87 I der
Bedingungen vom 29 Jannar 1904 maßgebend jedoch erſolgt die Preis
berechnung zu nachſtehenden feſten Säßen

Ter Preis für die ausſchließlich zugelaſſene zehukerzige Glühlampe
einſchließlich Vorbalten der vom Elekiriziiätswerk aufzuſtellenden im Eigen
tum der Stadtgemeinde verbleibenden und von dieſer zu unterhaltenden
Schaltuhr beträgt jährlich ſür Anlagen welche von Eintritt der Dunkelbeit

a bis abends 8 Uhr brennen 11 Mkb bis abends 9 Uhr breunen 14 Mk
8 3 Jm übrigen ſinden die Beſtimmungen der Bedinnungen vom

29 Jannar 1904 für die Treppenbelenchtungsanſagen ſinngemäße Anwendung
mit der Maßgabe daß die in vorſtebendem 8 2 feſtgeſetzte Entſchädigung
vierteljährlich in gleichen Raten im voraus und ſür Anlagen welche inner
balb eines Kalendervierteljahres neuangeſchloſſen werden auch für dieſes
Vierteljahr voll zu entrichten iſt Dagegen findet Rückgewähr einer bereits
entrichteten Entſchädigung nicht ſtatt

Artikel IIKann die nach I Abſatz 6 der Vorſchriſten für die Einrichtung elektriſcher
Anlagen mit Auſchluß an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk zu Halle a S vom
11 Februar 1904 beantragte örtliche Prüſung einer elektriſchen Anlage durch
Verſchulden des Abnehmers nicht erfolgen ſo hat dieſer für die dadurch dem
Elektrizitätswerke verurſachten unnützen Bemühnungen eine Vergütung von
3 Mk zu entrichten

Artikel III
Bei Beſchädlgung der bei den Abnehmern auſgeſtellten Schaltubren Ar

tikel und Transſormatoren ſind die Koſten der Wiederinſtandſetzung oder
des Erſatzes durch die Abnehmer zu tragen ſofern dieſe nicht nachweiſen
daß ein Verſchulden von Bedien a el Eleklrizitätswerkes vorllegt

rtike
Vorſtehender Nachtrag tritt am 1 April 1906 in Kraſt

alle a den 26 März 1906
Die Stadtverordnetener Magiſtrat

L S von Holly Winter W Dittenberger F GygaKlopfleiſch Hermann Pfautſ
I Rachtrag

u den Vorſchriften für die Einrichtung elektriſcher Anlagen mit
inſchluſt an das ſtädtiſche Elektrizitätswerk zu Halle a S vom

11 Februar 1904
Artikel I

Zu der nach I Abſatz 6 der Vorſchriſten ſeitens des Abnehmers bean
tragten Prüfung hat dieſer die zu prüfende Aulage zu dem vom Elektrizitäts
werk angeſetzten Termin prüfungsſertig im Sinne der Verbandsvorſchriften
berzurichten

Artikel II
Zur Treppenbeleuchtung dürfen unr Glühlampen von 10 Normalkerzen

mit einem Stromverbrauch von böchſtens 35 Watt vexwendet werden Die
Faſſungen der Glühlamven ſind derart einzurichten daß nur die vom Elek
trizitätswerk mit Prüſungsvermerk verſehenen Glüblampen benutzt werden
können Für jedes Stockwerk iſt nur ein Druckknopſ cä tur ſolche
Druckknöpſe dürſen Verwendung finden welche vom Elektrizitätswerk als

Artikel IIIFreileitungen im Anſchluß an das Kabelnetz des Etektrizitätswerkes ſind
nicht geſigttet Wir ausughmsweiſe die Genehmigung bierzu erteilt
ſo ſind für die Freileitungen Blitzſchutzvorrichtungen beſtbewährter Kon
ſlruktion zu verwenden

Artikel IV
Vorſtehender Nachtrag tritt am 1 April 1906 in Kraft

Halle a den 16 März 1906
Der Magiſtrat L von Holly Winter

Vorſtehende Nachträge werden hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht
Halle a am 28 März 1906

Der Magiſtrat von Holly
Bekanntmachung

Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule Charlottenſtr 15
Das nene Unterrichtsjahr 1906/07 beginnt Montag den

23 April er Anmeldungen werden Donnerstag den 19 und Freitag
den 20 April abends von 9 HNhr in der Anlag der Mittelſchule
Charlottenſtraſie 15 entgegengenommen

Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis und das Tanf
sengnis oder die Geburtsurkunde vorzulegen

Auſgenommen werden
1 Fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute welche

nach dem 30 Juni 1889 geboren ſind
2 Nicht fortbildungsſchulpflichtige kanſmänniſche Lehrlinge auch ſolche

welche im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum Einjährig Freiwilligen
Militärdienſt ſind und Gehilfen welche ſich in einem oder mehreren der
unten verzeichneten Lehrſächer weiterbilden wollen

3 Sämmtliche in Drogenbandlungen beſchäftigten Lehrlinge
4 Nichtkauflente welche ſich theoretiſch auf den kaufmänniſchen Beruf vor

bereiten wollen oder welche in der engliſchen und frauzöſiſchen Sprache und
Korreſpondenz und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden Schnellſchön

ren d und Sierſchriſt Stenographie und Maſchinenſchreiben Ans
ildung ſuchen

Der Lehrplan umſaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch
Handelslehre Handelsbrieſwechſel Korreſpondenz und Konlorübungen ein
fache Buchſührung doppelte und amerikaniſche Buchführung Handelsgeogra
phie und Warenkunde Handelsrecht Wechſelpraxis Engliſch und engliſchen
Brieſwechſel Frauzöſiſch und franzöſiſchen Briefwechſel Schnellſchönſchreiben
Stenographie Gabelsberger und Stolze Schrey Rund Zier und Reklame
r Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle Drogenlehre

hemnle
Die Mindeſtzahl der Unterrichtsßunden beträgt wöchentlich ſechs für die
r et Schüler für alle übrigen wird ſie nach Ueberein

unft ſeſtgeſetzt
Die Unterrichtszeit iſt teils auf den Vormittag teils auf den Nach

mittag verlegt Dadnrch iſt die Möglichkeit gegeben daß den Geſchäſten
welche mehrere ſchulpflichtige Lehrlinge beſchäftigen zu derſelben Zeit
möglichſt nur ein Teil derſelben durch den Unterricht entzogen wird
Die Unterrichtszeit fällt auf die Stunden 9 Uhr vormittags und 25 bezw
7 Uhr nachmittags

Zu jeder weiteren Auskunft iſt der Schullelter Fortbildungsſchullebhrer
im Hanptamte Richard Göll während der Sprechſtunden Montag Mitt
woch Donnerstag und Sonnabend von 9 310 Uhr vormittags Dienstag
und Freitag von 3314 Uhr nachmittags gern bereit

Das Schulgeld beträgt ſür diejenigen Schüler welche in Halle g S
ihren Wohnſitz haben oder bei einer in Halle a S auſäſſigen Firma beſchäf
tigt ſind halbjährlich 15 während auswärtige Schüler halbjäbrlich 25
zu bezablen haben

Für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind außer dem angegebenen
Schulgelde im 1 Halbiahr wöchentlich 2 Stunden 10 im 2 Halbjabr
wöchentlich 2 Stunden 5 zu entrichten

Ur bieſige Kanſleute welche nicht fortbildungsſchulpflichtig ſind koſtet
jede Jahresftunde 40 Unterrichtsſtunden 5 ſür auswärtige 8,50 wenn
ſie nicht wenigſtens 6 Stunden wöchentlich belegen und ein Schulgeld von 15
bezw 25 balbjährlich bezahlen

Das Schulgeld wird halbiährlich vorausgezablt
e um Schulgeldermäßigung ſind an das Kuratorium der Schnle

u richtenHalle a S den 23 März 1906
Das Knratorium der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule

Staatl, Cenehmigte höhero Privat Knabenschule
zu Halle a S Friedrichtragee 24

Unterricht in Klassen von geringer Sehülerrahl Vorschule Gymnaslal
und Real abteilungen

n

8
ch

geeignet erachtet wurden

Besondere Abteilung für das Einj Preiw Examen
Bester Vebergang von etnem Gymnasium oder Mittelsehule zur RealschulePoysiou Freepelt Beginn des neuen Somesters den 19 April

Fr Motsteor Sehulvoreteher

n endet e AbteilNr 92 betr Halenſig VerGeſellſchaft a G zu Hal r
en en Verſichermigsranten Car alge inre e n Laute g S

Halle a/S den 2 April 1906Könioliches Amtsgericht en 19

Konkursverfahren
n dem Konkursverſahren idas Vermögen des Zigarre n händler

Hermann Badmüller in Halle a S
iſt zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlüßver

r e bei rin zuerückſichtinenden ForderungenSchinßtermin auf e fer
den 7 Mai 1906vormittags 11 e Hhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
hierielbſt Poſtſtraße 13 17 Erd
geſch e links Südflügel Zinmer
Nr 45 beſtimmt

Halle g/S den 31 März 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverſahren üben das

Vermögen des Bäckermeiſters Albert
Hecht in Halle a S wird nach erſolater Abhaliung des Schlußtermins
hierdurch auſgehoben

Halle a/S den 31 März 1906
Königliches Amtsgericht Abt 7
Die Arbeiten und Liefernngen für

die nachſtehenden Ausführungen auf
dem Bahnhofe Schönebeck a/Elbe
an der Eiſenbahn Magdeburg Halle
a/S ſollen zuſammen verdungen
werden 1 Abbruch der vorhandenen
Ueberdachung des Hauptbahnſteiges
beſtehend aus 478,0 qm unbrauchbarer
Dacheindeckung teils aus Weilblech
teils aus Glas einſchl Rinne und
eiſernen Sproſſen unter Vorhaltung
eines auf Schienen fahrbaren Ge
rüſtes desal rd 14,9 Tonnen Fluß
eiſen der Dachkonſtruktion ans Platten
Binder Unterzügen und Windver
bänden ſorgſältig auseinander zu neh
men desgl 44 Tonnen Gußeiſen der
Säulen und Unterlagsplalten der
Binder abzübrechen einſchl Löſen der
Säulenfüße und Steinſchranben der
Binder 2 Lieferung und Anbringung
eines 46,62 m langen eiſernen Schutz
daches qm Empfangegebäude 36 48
Tonnen Konſtruktion aus beſtem Fluß
eiſen 3 Lieferung und Auſſtellung
einer eiſernen Dachkonſlruktion von
105,0 m Länge 36,46 Tonnen Fluß
eiſen für die Ueberdachung des Mittel
babnſteiges Die Eröffunng der An
gebote ſindet gim Z9 April d Jö
vormittags 11 Nhr in unferem
Amtsgebände ſtatt Bedingungen nebſe

eichnungen ſind von dem Bureau der
etriebsJnſpektion 1 bier ßer poſt

ſreie Einſendung von 4,50 Mark var
nicht in Brieſmgrken zu beziehen

Zuſchlagsfriſt 1 Mongt

l den 3 April 19606Kgl Eiſenbahn Betriebsinſpektion 4
Verdingung von 31700 kg Kupſer

blech und 101700 kg Kupferplatten zu
Lokomotivfeuerbuchfen in e 6 Loſen
73 600 kg Stangenkupfer in 5 Loſen
27 700 kg durchlochtes Stangenkupfer
in 4Loſen und 37 500 kg Kupferröhren
ohne Lötnaht in 7 Loſen ſür den Be
ſchaffungsbezirk Berlin Lieferfriſt wie
in dem Angebotbogen angegeben iſt

Angebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Aufſchrift bis
zum 27 April 1906 mittags 11 Uhr
qu das RNechnungsburean in Berlin
W 35 Schöneberger Ufer 4 Proben
von Kupferplatten und Rundkupfer
bis ſpäteſtens zum 24 April 1906 an
die Werkſtätteninſpektion Tempelbof
einzureichen

Angebotbogen und Bedingungen kön
nen in unferem Zeutralburean Zim
mer 420 eingeſehen nuch von dort
gegen poſt nud beſtellgeldfreie Ein
ſendung von 50 Pfennig bar nicht in
Briefmärken bezogen werden Zu
ſchlagsfriſt bis 17 Mai 1906

Ber,lin deu 31 März 1906
Königliche Eiſenbahndirektion

Ca 6000 qm Ban Areal zu
Fabrik und Wohnzwecken 2 Minuten
vom Bahnbof

chkenditz
iſt ſoſort billig zu verkaufen Haus
grundſtück wird mit in Zahlung ge
nommen Offerten unter M 36561
an Haasenstein Vogler A,Leipzig

Mein Muſtergut
bei Weißenſels 114 Mrg beſier Acker
nahe Bahn und Zuckerſabrik will ich
verkaufen Näheres Halle a S,
Stadt London Eduard Schaaf
Gut 370 Acker komplett Preis

5 85,000 Mk Anzahl 15 bis
20 000 Mk verkanfen die Erben ein
kleines Gütchen 15Ack nahe Weimar
10 Min zur Bahn berrlicher Ausblick
Bismarckslurm n Ettersberg auch paff
für Sommerſriſchler zu verk desg
Gaſthof gr Ort Beſ a einziger Umf
500 hl d Nenz entſpr einger ſehr nöt
e Fleiſch Anz 6000 Kap ſeſt ſ
Louis Dietrich Niedergrunſtedt b

Schönes Grundſtück
im beſten baulichen Zuſtande mit Vor
arten 50/0 Verzinſung Pr 40,000
ofort zu verkanfen Nur Selbſtkäuſer
wollen Offerten unter R f 6320bei Rudolf Mosse Brüderſtraße
niederlegen

Grundſtück
in der Streiberſtraße hier mit
Toreinſahrt Niederlage und Wer
ſiattanban mit hohem Mietsertrageganz beſonders für Daundwerter

Ko rn u dergi wentreſhende geeignet pzu arten Nähere Austnnſt
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